
 
   

   

 
 

Connecting Perspectives - Interkulturelle Kompetenz für Studium und Beruf: 
 
In unserer heutigen globalen Welt ist die interkulturelle Kompetenz eine Voraussetzung, um 
gemeinsam Ziele zu erreichen. 
Gemeinsam werden in diesem Workshop interkulturelle Barrieren identifiziert. Diese gilt es 
zu verstehen und als Chance für zielführende und erfolgreiche Kommunikation und 
Zusammenarbeit zu nutzen. 
In einer interaktiven Atmosphäre und anhand von Praxisbeispielen werden Unterschiede in 
der Kommunikation dargestellt. Die Perspektiven für interkulturelle Begegnungen und 
Handlungsmöglichkeiten im Umgang mit Konflikten oder schwierigen Situationen erweitern 
sich. 
 
Moderation: Tina Patel, Expertin für Interkulturelle Kompetenz 
 
 

 
 



 
   

   

Kernfragen, Herausforderungen und Lösungsansätze  

 
1. Muss man eine Banane immer von oben schälen? Nur weil wir es hier so gelernt 

haben?  
Nein, ganz und gar nicht! In anderen Ländern und Kulturen werden Bananen ganz 
selbstverständlich von unten geschält  also, immer erst einmal prüfen, ob es 
möglich ist, anstatt nur davon auszugehen und keine Vorannahmen zu treffen!   
 

2. Im ersten Moment wirkt eine Zitrone wie alle anderen Zitronen auch – aber bei 
genauerem Hinschauen werden individuelle Unterschiede wahrgenommen. Wie beim 
Menschen auch! 
 

3. Interpretationen von sichtbaren Verhaltensweisen sind unterschiedlich kulturell 
geprägt.  

Beispiel: direkter Augenkontakt 
• In Deutschland gilt dieser als höflich, respektvoll und selbstbewusst. 
• Woanders kann er als unhöflich, respektlos und arrogant gelten.  
Verhalten ist neutral, wir geben diesem Verhalten eine Bedeutung und Bewertung. 
Wir sehen nicht die Dinge wie sie sind. Wir sehen die Dinge wie wir sind und es 
gelernt haben. (Anais Nin) 
 

          
 



 
   

   

 
 
 

     
 

 
 

 


